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d)umler (Tag

SSeijjgrauer föimmel räkelt jlch fo träge.
So roie ein üppiges, oerfchlafnes 2Seib
21m 2ïïorgen ihren lufterfchl äfften Ceib

3m 23ette dehnt. O, heut' ift niemand rege

Su grojjem Sun. 2Sir gehn, doch ohne Gilen,

$n ein Gafé und blättern roie im Sraum
3n einer Seitung und beachten kaum,
225ie manche SBlicke lockend auf uns roeilen.

Sriedrich 20. HSagner

Die iTTobtlilatton
23on 2ilfred (Blaus

Andante con moto Allegro furioso

Och fchroöre es! dröhnt es aus taufend Kehlen.
Kein 2!uge bleibt trocken, jeder in der 2ïïenge der
Sufchauer, jeder der 3urückbleibenden 21Tänner, jede
Ktutter, jede ©attin fchroor mit, alle find fie Gidge-
noffen, bereit, alles 3U opfern für das Saterland.

Sas glitzernde 21Zeer oon Soldaten beroegt fich,
Grdonnan3en rafen oorbei, ein 2tutomobil fährt oor-
über, fchroar3befrackte ßerren mit glä^enden ßüten
darin, die Candesoäter; Gberften grüfien, Sefehle
fchallen, ein Strom geht aus dem 2ïïeer der Soldaten
heroor, roäl^t fich übers Seid, bricht durch die 2Henge,
Kinder fchreien, 21Zülter roinken und grüfien und das
erfte Sataillon 3ieht an die ©ren3e. das 3roeite folgt,
das dritte dann, nicht endet der Strom

Und horch, es furrt, und fieh': ein grofier Sögel
fchnurrt übers Seid, er hebt fich, fteigt. fteigt gleifiend
in der Sonne und roendet in einer mächtigen Schleife
nach Korden, den Slicken entfehroindend.

Clnd horch und fieh', fchon naht der 3roeite, und
dort fteigt der dritte, furrend und glitzernd in eiligem
Slug, oon der 2ïïenge mit freudigem 3uruf begleitet
und mit Slicken der Surcht und der ßoffnung.

Cangfam 3ieht das Solk der Stadt 3U,

durchdrungen oom Grnft der Seit, oon Giebe 3ur ßeimat,
oom (Befühl: Giner für 2tlle, 2tlle für (Einen.

Oeder für fi*!
Gin brüllendes, tobendes 2ïïeer roäl3t fi* die

TKenge oor die Sanken, kreifchende 2Seiber, fluchende

îtlanner, oom Gand, aus der Stadt, erhobene Säufte,
©eroimmer, ©eheul.

Sem 2tndrang roeicht faft die Süre. 2!ber fie
öffnet fich nicht.

Gin Plakat: Keine 21us3ahlungen!
Gin Schrei: 2Tïein ©eld roill ich haben!
Sie Soli3el.
Ser Sturm oerebbt, die 2ïïenge 3ieht ab.

Kutomobile rafen. 2Sachtpoften mit büßenden
Sajonetten überall, Radfahrer eilen, in den Gaden
drängen fich die Ceute: 2Sir roollen uns bei3eiten
oerforgen 3U Sferd ein Gberft mit Segleitung,
Ceute ftehen und gaffen, eine gellende Stimme:
Gr.trablatt! 2Sagen raffeln, Stufik: Gin Sataillon
marfchiert oorbei, beftaubt, feften Schrittes, Ceute
eilen her3u, roinken, oorbei

Oeder für fich 1

Carg hetto.
3m hellen Kon3ertfaal füllen fich die braunen

Stuhlreihen mit hübfehen Samen, roürdlgen ßerren,
rei3enden Kinderchen; auf dem S°dium jammern
Siolinen, näfelt die Gboe, brummt ein Saf).

Ser Sirigent erfcheint, man klatfeht, man hört,
man klatfeht, man geht, man ift gerührt oon der
ZBohltätigkeit, für die man auch etroas hatte, man
geht nach ßaufe, man lieft mit Sehagen im Slatt,
dafj das geftrige 2öohltätigkeitskon3ert den hübfehen"
Setrag oon Sr. 227.80 ergeben habe, roooon nach
2Jb3ug der Unkoften Sr. 27.80 an das Kote Kreu3,
oder an die belgifchen Slüchtlinge, oder an die fran-
3öfifchen Onternierten, oder an die Kotleidenden, oder

an abgegeben roerden konnten."

211 e n u e 1 1 o.

Gjtrablatt, Gr,trablatf
2Ttorgebund Sasler Kachrichten
La Suisse La Suisse
2Ttorgebund Gjtrablatt
Gazette de Lausanne vient de paraître
ßol' Sie der Seufel

Schröter [Jlluftrierte, neuefte Kummer.
Kriegskurier, fächs3äh Site
2Ttorgebund
Gïtrablatt
©ehns' mer roeg! da capo.

Srio:
Soff'fche Saidimg, 2TIorgebund
Olluftrierter Kriegskurier,
Kummer füf, füf Kappe nume!

Menuetto da capo ad inf.

S I n a I e.

Oenfeits der ©re^en brummen Kanonen, pfeifen
Schrapnells.

Oenfeits der ©ren3en flöhnen Serroundete, jammern
3erfehte 21Tenfchen,

Oenfeits der ©ren3en flehen 2ïïenfchen an den Kuinen
ihrer ßeimat, an den Ceichen ihrer Gieben,

ßier brummen Ceute über Neuerung, pfeifen ©affen-
buben Ausländer aus,

ßier ftöhnt der Sürger über Steuern, jammert alles
über fchroere Seit,

ßier ftehen Ceute auf ihrer ßeimat, In ihrem ßaus,
unoerfehrt und jammern!

©leichgültig ift der 2ïïenge das grofje Ceid jenfeits
der ©ren3en, nur das kleine eigene fieht fie und
klagt, nicht kümmert fie das Saterland, nicht der
Gidgenoffe, nur fich felbft fieht fie und klagt!

Giner für 2tlle! ünfinn!
2111c für Ginen! ünfinn!
Oeder für fich.

Oenfeits der ©renken oerbluten die Sefien ihr Ceben,
liegen 3erfet)t auf dem Seid, kehren oerftümmelt
heim,

Künftler, ©elehrte. Sauern, ßandroerker, freudig
geben fie ihr Ceben hin, freudig geben fie ihre
Cieben hin

ßier fudelt der Künftler ©ren3befet)ungs-21ndenken,
do3iert ruhig der ©elehrte, pflügt der Sauer,
arbeitet der ßandroerker in Srieden

und murrt!

Ja nun!

s ist wohl so: es schlag' nur einer drein,
Ob er nun selbst die ïord'rung ni ebt erfülle.

in ÎTÎabner sei, nur dieses ist der tUille,
Dicbt, dass der ÎTÎabner selbst von Uorwurf rein.

ßk.

hunffet'Brügfler&Go., a.t33ott3ei=
beamte, Qötoenffr.69 (Sabnbofpl.),
Rurich 1, Sel.849. ©pejtalbureau
für bishrete ^achforlcbungen unb
Seforgung non Serfrauensange=
legenbetfen ieber Qlrt. Seroeis*
matertat su "ftroseffen, Gbelcbeiö=
imgenîc. Heberroacbunaen, Keife=
begleifungen, ?ßv\mU u. .6eirats=
aushünffe im 3n= unb 2tuslanö
anerh. fachgemäß, prompt u. su=
oerläffig. Seite Keferenäen, 1331
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Das Informationsbureau

WIMPF
Rennweg 38, Zürich 1, ist bekanntlich
ein altes, geschätztes Vertrauensinstitut,

dessen zahlreiche
Kündschaft längst ent-

deckt
hat, dass bei seinen ausführlichen
Berichten in bezug auf Ruf,
Vorleben, Charakter, Vermögen etc. über
Privatpersonen im In- oder Ausland

alles auf
gewissenhafter Nachforschung und
strenger Wahrheit beruht. 1269

Prospekte, Bar -Rezepte und Muster
gratis durch die General - Agentur für
den Kanton ZUrich: A. Rothschild,

Bahnhofstrasse 72, Zürich. 1323

Wer der Reklame aus dem Wege geht

öen Zeitgeist nicht zu lassen versteh!

AC M gm Schönheitspflege :: Manicure9 9 H O t PrL A-.Y; R°tz' _d.iPl'. Renn¬
weg 23, DI. Etage, ZUrich. 1317

in allen möglichen Zeitungen nach

Diensten, Angestellten etc. etc. Ein

diesbezügliches Inserat in der

bringt Ihnen infolge ihres
ausgedehnten Leserkreises in allen
Bevölkerungsschichten binnen kurzer Zeit

Frl. Y. Weilenmann, Seefeldstrasse

28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed.
Badmassage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. 6451.

Dr,

Kreuzstrasse 39, Zürich 8

Tramhaitst.Seefeldstr.-Kreuzstr.
Telephon 105 62. 89

mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei

in ZUrich.

Schwüler Tag
Weißgrauer Kimmei räkelt sicli so träge.
So wie ein üppiges, verscliiasnes Weib
2lm Morgen ibren lusterscblassten Leib

Im Bette öebnt. O. beut' ist niemancl rege

2u großem Tun. Wir gebn. clocb obne Eilen.

In ein Casé una blättern wie im Traum
In einer Leitung uncl beacbten kaum.
Wie mancbe Blicke lockencl aus uns weilen.

Srie6ricn 22. Wagner

Vie Mobilisation
Don 2ilsr-6 Glaus

^.nclsiite coa moto ^llexro kurioso

Icli sckwöre es! äröknt es aus tausenci ReKien.
Aein Auge bleibt trocken, jecler in cler Menge cier

5Zusckauer. jecier cier zurückdieibenäen Männer, jeäe
Mutter, jeäe Gatlin sckwor mit, alle sinä sie Eiäge-
Nossen, dereit, alles zu opfern für äas Daterlonä.

Das glihernäe Meer von Soläalen bewegt sicb.

Oräonnanzen rasen vorbei, ein Automobil fäbrt
vorüber, sckroarzbesrackte Kerren mit giänzenäen Küten
äarin. äie Lonäesväter: Obersten grüßen, Besekle
scballen. ein Strom gebt aus äem Meer äer Soläalen
bervor. wälzt sicb übers Seiä. bricbt äurcb äie Menge,
Rinäer sckreien, Mülter winken unä grüßen unä äas
erste Bataillon ziebt an äie Grenze, äas zweite folgt,
äas äritte äann. nicbt enäet äer Strom

Unä korcb, es surrt, unä sieb': ein großer Boge!
scnnurrt übers Seiä, er bebt sicb. sieigt. sieigt gleißenä
in äer Sonne unä wenäet In einer mäcbtigen Scbleife
nack Roräen. äen Blicken entscbwlnäenä.

Unä borcii unä sieb', scbon nabt äer zweite, unä
äort sieigt äer äritte, surrenä unä glilzernä in eiligem
Slug, von äer Menge mit freuäigern 5Zuruf degleitet
unä mit Blicken äer Surent unä äer Kossnung.

Langsam ziebt äas Bolk äer Staät zu, äurck-
ärungen vom Ernst äer 5Zeit. von Liebe zur Keimat.
vom Gefükl: Einer für Alle. Alle für Einen.

Jeäer sür sick!
Ein brüllenäes, lobenäes Meer wälzt sicb äie

Menge vor äie Banken, kreiscbenäe Weiber, slucbenäe

Männer, vom Lanä. aus äer Staäl. erbodene Säusle,
Gewimmer. Gekeul.

Dem Anärang weickl fast äie Türe. Ader sie

össnet sicb nicbt.
Ein Plakat: Reine Auszakiungen!
Ein Scbrei: Mein Gelä will icli baben!
Die Polizei.
Der Slurm verebbt, äie Menge ziekt ab.

Automobile rasen. Wacktposten mit blihenäen
Bajonetten überall, Raäfakrer eilen, in äen Lääen
ärängen sick äie Leute: Wir wollen uns beizeiten
oersorgen zu Pferä ein Oberst mit Begleitung.
Leute sieben unä gössen, eine gelienäe Stimme:
Extrablalt! Wagen rasseln. Musik: Ein Balaillon
marsckiert vorbei, bestaubt, festen Sckrittes, Leute
eilen kerzu. winken, vorbei

Jeäer für sicb!

Larg betto.
Im bellen Konzertsaal füllen stck äie braunen

Stuklreiken mil kübscken Damen, würäigen Kerren,
reizenäen Rinäercken: auf äem Poäium jammern
Dioiinen, näselt äie Oboe, brummt ein Baß.

Der Dirigent ersckeint. man klatsckt. man kört,
man klatsckt. man gekt. man ist gerükrt von äer
Wokltätigkeit, für äie man auck etwas katte, man
gekt nack Kause. man liest mit Bekagen im Blatt,
äasz äas gestrige Wokltäligkeitskonzert äen kübscken"
Betrag von Sr. 227.30 ergeben kabe, wovon nack
Abzug äer Unkosten Sr. 27.80 an äas Rote Rreuz.
oäer an äie belgiscken SillckIIinge. oäer an äie sran-
zösiscken Internierten, oäer an äie Rotleiäenäen. oäer

an abgegeben weräen konnten."

Menuetts.
Extrablatt. Extrablatt
Morgedunä Basler Rackricklen
I-a Luisse I^à Luisse
Morgedunä Extrablatt
(5âîette cle l-âussnrie vient cle paraître
Kol' Sie äer Teufel

Sckwgzer Illustrierle, neueste Rummer.
Rriegskurier, säckszäk Site
Morgedunä
Exlrablalt
Gebns' mer weg! clä csx>c>.

Trio:
Boss'scke !Zaiäung, Morgedunä
Illustrierter Rriegskurier.
Rummer süs. flls Rappe nume!

IVlenuetto cls cspo scl ink.

Si n a I e.

Jenseits äer Grenzen brummen Ranonen, pfeifen
Scbrapneils.

Jenseits äer Grenzen stöknen Derwunäete, jammern
zersehle Menscken,

Jenseits äer Grenzen steken Menscken an äen Ruinen
ikrer Keimat, an äen Leicken Ikrer Lieben,

kZier brummen Leute über Teuerung, pfeifen Gassenduden

Auslänäer aus,
Kier stöbnt äer Bürger llber Sleuern, jammert alles

llber sckwere 5Ze!t,

Kier steken Leute auf Ikrer Keimat, In ikrem Kaus.
unversekrt unä jammern!

Gleickgllitig ist äer Menge äas große Leiä jenseits
äer Grenzen, nur äas kleine eigene siekt sie unä
klagt, nickt kllmmerl sie äas Vaterlanä, nickt äer
Eiägenosse. nur sick selbst siekt sie unä klagt!

Einer sur Alle! Unsinn!
Aiie für Einen! Unsinn!
Jeäer für sick.

Jenseits äer Grenzen verbluten äie Besten ibr Leben,
liegen zerfetzt auf äem Seiä, kekren verstümmelt
keim.

Rllnstler, Geiekrte. Bauern. Kanäwerker, freuäig
geben sie ikr Leben kin, freuäig geben sie ikre
Lieben kin

Kier suäeit äer Rllnstler Grenzbesetzungs-Anäenken.
ctoziert rubig äer Geiekrte, pflügt äer Bauer,
arbeitet äer Kanäwerker in Srieäen

unä murrt!

Ja nun!
«25 i5t u>ol)I so: es schlag' nur einer ärein,
l)d er nun selbst äie ?orä'rung nicht ertuiie.
Cin Mahner sei, nur äieses ist äer Mile,
Nicht, äass äer Mahner selbst von ^loruiutt rein.

kZK.

Prw.-Detektiv-Sus-
kunfteiBrüggeräCo.. a.Polizei-
beamte. Ldwenstr.69 lBahnhospl.),
Hürtch 1, Tel.849. Spezialbureau
mr diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Verkrauensanoe-
legenheiken jeder Art. Beroeis-
material zu Prozessen. Ehescheidungen

?c. Ileberwachungen.
Reisebegleitungen, Privat- u. Keirats-
auskünfte im In- und Ausland
anerk. sachgemäß, prompt u.
zuverlässig. Beste Referenzen. 1331
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Nennweg 33, Gurion I, ist dekanntliek

institut, dessen 2kNlreions lîunil-
seds-kt, längst ont-

Loricdten in oe»ug auk Nul,
Vorleben, Lk!Z,r!iIlter, Vermögen ete. über

alles suß
strenger VVs.krlieit beiubt.

^
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Prospekte, Lar - I?e?epte unci Muster

Äen Kanton ^tiricn- à. kotbsclillcl.
Sâbnbofstrgsse 72, Surick. IZ23

W à KM« M à Ugk gM

lien NlMl MI ?u màdl

>> ê ê HU FM >? 8ekôoksitsptìe-;v :: Manieurs
AU 2^ DU « ^ ^ .ciipl... kenn-

^vss 2g. III.Mass. ^iìrià 1317

in sllen möxlicben Xeitunxen nsck

Diensten, ànxesteilten etc. etc. Lin

äiesbeiüxlickes Inserst in äer

brinxt Iknen inkolxe ikres susxe-
lleknten l-eserkreises in allen kevöl-

kerunxssckickten binnen kurzer Zeit

« »

?rl V. liVoilonmann, Seekelà
stresse 28, stn».tl. gepr. u. ps.t. 1324

I!ilssseuso
empiieblt sicli kiir scliv/eci. ksâ-

?uss- u. IX'-tg, lpfls'ge, 'reiepb. V45r.

0s.

Kreu?8trs8ss 39, 7ürlob 8

IrämkÄltst.SesteIä8tr.äsu?8tr.
leleplion 105 62. 89

mit oäsr okns Ornelc,
lisksrt rsseb uoà billig

gulîllàvItSsiZi
in Zllriok.


	Ja nun!

